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MG bei Auto Thomas

- Jetzt entdecken:

Unser MG-Team:

An der Königswinterer Straße 444 erlebst Du eine einmalige Kombination aus Kompetenz, Service 
und individueller Beratung rund um die Marke MG. Unser engagiertes Team begleitet Dich von der 
Probefahrt bis zur Übergabe Deines Wunschmodells– fair, transparent und mit echter Leidenschaft 
für Mobilität. Ob Du dich für einen neuen MG interessierst oder bereits einen MG fährst: Bei Auto 

Thomas sind Verkauf und Service unter einem Dach vereint. 

Auto Thomas – Mobilität, die zu Dir passt.

Dein MG-Partner in Bonn.
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Veranstaltungen am Rheinufer
Grüne kritisieren vorschnelles Ablehnen von Bürgeranträgen durch CDU und SPD
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SPD strebt zügige Umsetzung neuer Wohnprojekte an
Bezahlbares Wohnen an der Beueler Bütt und am Kommentalweg
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In der Sitzung der Bezirksvertre-
tung Beuel im Januar wurde unter
anderem intensiv über Neurege-
lungen für die Nutzung des Beue-
ler Rheinufers bei lärmintensiven
Veranstaltungen diskutiert. Im
Vorfeld gab es mehrere Bürger-
anträge zu dem Thema.
„Bei dem Thema Veranstaltungen
am Beueler Rheinufer müssen wir
sowohl die Interessen der Schau-

stellerfamilien als auch die der
Anwohnenden ernst nehmen“,
sagt Lara Mohn, Sprecherin für
Vereine, Brauchtum und Kultur
der Beueler Grünen. „Bereits in
der letzten Sitzung haben wir auf
Grüne Initiative hin zusammen
mit dem Marktverzeichnis neue
Maßnahmen beschlossen, um die
Belastung für Anwohnende zu ver-
ringern.“

„Wir halten es für nicht nachvoll-
ziehbar, weshalb CDU und SPD nun
die Sorgen der Bürger:innen nicht
ernst nehmen, indem sie die vie-
len Bürgeranträge zu dem Thema
abräumen, ohne die Ergebnisse
der Evaluation der diesjährigen
Osterkirmes abzuwarten. Es wäre
respektvoll gewesen, die Bürger-
anträge auf nach Ostern zu verta-
gen und dann auf Basis der Evalu-

ationsergebnisse darüber zu ent-
scheiden“, so Mohn weiter.
Als Knackpunkt des Themas gilt
die Osterkirmes in Kombination
mit dem Frühlingsfest. Diese bei-
den Veranstaltungen wurden zu-
sammengelegt, sodass dort eine
außergewöhnlich lange Belastung
für die Anwohnenden über einen
Zeitraum von 16 Tagen entsteht.

Christine Keutgen-Plümpe

In Beuel gibt es wie in ganz BonnIn Beuel gibt es wie in ganz BonnIn Beuel gibt es wie in ganz BonnIn Beuel gibt es wie in ganz BonnIn Beuel gibt es wie in ganz Bonn
zu wenig bezahlbaren zu wenig bezahlbaren zu wenig bezahlbaren zu wenig bezahlbaren zu wenig bezahlbaren WWWWWohnrohnrohnrohnrohnraum.aum.aum.aum.aum.
Die Beueler SPD-Fraktion setzt
sich dafür ein, dass auf dem Ge-
lände der Beueler Bütt Wohnbe-
bauung entsteht und das Bonava-
Projekt am Kommentalweg in Vi-
lich-Rheindorf umgesetzt werden
kann. Die Projekte würden bezahl-
baren Wohnraum schaffen und
somit neue Möglichkeiten für Fa-
milien, junge und ältere Menschen

kreieren. Konkret hat die SPD-
Fraktion in der BV Beuel den An-
trag gestellt, dass die Nachnut-
zung der Beueler Bütt nach Er-
richtung des Kombibads am En-
nert bereits jetzt angegangen
wird.
Die Beueler SPD-Fraktion kämpft
dafür, dass die Entwicklung zügig
vorankommt und die städtebauli-
che Qualität gewahrt bleibt. Eine
Chance bietet dabei auch der von

der Bundesregierung eingesetzte
„Bau-Turbo“.
Gute Neuigkeiten gibt es für das
Bonava-Projekt am Kommental-
weg: Stadt und Investor sind zu-
versichtlich mit dem Baustart An-
fang kommenden Jahres bis 2029
mehr als 50 neue Wohnungen rea-
lisieren zu können. Beide Projek-
te setzen damit wichtige Impulse
für den Wohnungsmarkt in Beuel
und fördern die Attraktivität des

Stadtbezirks.
Der Beueler BezirksverordneteBeueler BezirksverordneteBeueler BezirksverordneteBeueler BezirksverordneteBeueler Bezirksverordnete
Benedikt StratmannBenedikt StratmannBenedikt StratmannBenedikt StratmannBenedikt Stratmann erklärt: „Die-
se beiden Projekte zeigen, dass
wir konkrete Chancen haben, den
Wohnungsmarkt in Beuel nach-
haltig zu verbessern. Es ist wich-
tig, dass bezahlbare Wohnungen
direkt dort entstehen, wo Men-
schen leben und sich ihr Umfeld
entwickeln kann.“

Benedikt Stratmann
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Anzeige

Gutes Hören schützt
Gesundheit und verbessert Lebensqualität
Welttag des Hörens am 3. März
Der Welttag des Hörens steht im
Jahr 2026 in Deutschland unter
dem Motto „Klingt nach Le-
ben!“ und lenkt den Fokus auf
die Bedeutung guten Hörens für
Sicherheit im Alltag, Lebensqua-
lität und soziale Teilhabe. Das
Ziel: Das Leben mit allen Sinnen
genießen - heute und in Zukunft!
Ob im Gespräch mit der Familie
und Freunden, im Beruf oder im
Alltag - wer gut hört, bleibt ein-
gebunden, selbstbestimmt und
beugt sozialer Isolation vor. Laut
der aktuellen EuroTrak-Germa-
ny-Studie (https://www.xn—ini-
tiative-hrgesundheit-jlc.de/euro-
trak/eurotrak2025) berichtet die
Mehrheit der befragten Hörge-
räte-Träger unter anderem von
einer verbesserten Kommunika-
tionsfähigkeit (70 Prozent) und
mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr (75 Prozent). 97 Prozent
der Befragten geben an, dass
sich ihre Lebensqualität in Folge
ihrer Hörversorgung verbessert
hat.
Was ist Schwerhörigkeit?Was ist Schwerhörigkeit?Was ist Schwerhörigkeit?Was ist Schwerhörigkeit?Was ist Schwerhörigkeit?
Schwerhörigkeit (Hypakusis) be-
zeichnet eine Einschränkung des
Hörvermögens, die von leichten
Beeinträchtigungen bis hin zur

vollständigen Gehörlosigkeit rei-
chen kann. Sie tritt auf, wenn der
Prozess der Schallverarbeitung im
Ohr gestört ist und Schallwellen
nicht mehr ungehindert in elek-
trische Impulse umgewandelt wer-
den können.
Nicht jede Form der Schwerhörig-
keit ist dauerhaft oder krankheits-
bedingt. So kann etwa ein ver-
stopfter Gehörgang infolge von zu
viel Ohrenschmalz eine vorüber-
gehende Hörminderung verursa-
chen. Dennoch sollte Schwerhö-
rigkeit nie unterschätzt werden,
da sie unbehandelt das Risiko für
Folgeerkrankungen erhöhen kann.
Eine frühzeitige HNO-fachärztli-
che Diagnose ist daher entschei-
dend.
Stellt der HNO-Arzt einen Hörver-
lust fest, der mit Hörsystemen ver-
sorgt werden kann, erstellt er eine
Verordnung, die einem Hörakus-
tiker vorzulegen ist. In Deutsch-
land erhalten gesetzlich Kranken-
versicherte eine umfassende Hör-
geräteversorgung bereits ohne
eigene Zuzahlung. Lediglich die
Rezeptgebühr fällt an. Der Kunde
kann die vorgeschlagenen Hörge-
räte vor der Entscheidung im All-
tag umfangreich testen. (BVHI)
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Karl Jenkins: Stabat mater
Ökumenisches Chorprojekt am
22. und 29. März

Offener Brett- und
Kartenspielabend
Die Bücherei Sankt Gallus lädt zum offenen
Brett-/Kartenspielabend ein
Wir treffen uns am Freitag, 13.
März, ab 19 Uhr, im Pfarrsaal Gal-
lusstr. 11-13 in Bonn-Küdingho-
ven. Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung nicht nötig.
Gespielt werden können neben
dem Spielangebot aus der Büche-
rei mit zahlreichen Neuheiten
auch mitgebrachte Brett- oder Kar-
tenspiele. Versierte Spieler füh-
ren gerne in die Spiele ein. Platz,
Tische und Stühle sind reichlich

vorhanden. Speis und Trank bringt
jeder selbst mit oder man bestellt
beim Pizza-Service. Eine behin-
dertengerechte Nutzung des Pfarr-
saals inkl. Toiletten ist möglich.
Bei diesem Event soll der Spiel-
spaß im Vordergrund stehen. Es
können auch lange Partien zuen-
de gespielt werden.
Da sich die Spielgruppen um 19
Uhr bilden, ist rechtzeitiges Ein-
treffen empfehlenswert.

Als ökumenisches Chorprojekt
gestalten die Evangelische
Kantorei Oberkassel-Königs-
winter, die Chorgemeinschaft
St. Cäcilia & Hl. Kreuz und der
Marianische Kirchenchor an St.
Gallus ein Konzert mit dem
„Stabat mater“ des walisischen
Komponisten Karl Jenkins
(*1944).
Das Konzert für Soli, Chor und
Orchester findet zweimal statt:
Sonntag, 22. März, 18 Uhr, Gro-
ße Evangelische Kirche Ober-
kassel (Kinkelstraße)
Sonntag, 29. März, 16 Uhr,
Pfarrkirche Hl. Kreuz Limperich
(Kreuzherrenstraße)
Agnes Erkens (Mezzosopran),
Esther Borghorst (Alt), ein Pro-
jektorchester sowie die Chöre
musizieren unter der Leitung
von Kantorin Stefanie Ingen-

haag und Seelsorgebereichsmu-
siker Christian Jacob.
Jenkins’ zeitgenössische Verto-
nung des mittelalterlichen Reim-
gedichtes zum Gedächtnis der
Schmerzen Mariens verbindet tra-
ditionelle mit ethnischen Klängen;
er schlägt einen Bogen zwischen
Altem und Neuem in mehrfacher
Hinsicht, beispielsweise indem er
der christlichen Poetik Schriften
aus antiken babylonischen (Gil-
gamesch-Epos) und persischen
Quellen (Rumi) hinzufügt oder die
zur Zeit Jesu gesprochenen Spra-
chen wie Latein, Griechisch, Ara-
mäisch und Hebräisch mit dem
Englischen verbindet.
Bei freiem Eintritt sind Spenden
zur Finanzierung des Projektes
sehr willkommen; Einlass ist
jeweils eine halbe Stunde vor den
Konzerten.
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN & NEUBEZÜGE
JETZT WINTERPREISE NUTZEN!
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

JETZT WINTERPREISE NUTZEN!

Fidele Reisetanten:
9-mal 11 Jahre -
und jeck wie eh und je
Pützchen. An Weiberfastnacht be-
grüßten die Fidelen Reisetanten
aus Pützchen zu ihrem 99-jähri-
gen Bestehen fast 300 jecke Wie-
ver im dortigen Pfarrzentrum. Sie
sind das einzige der Beueler Da-
menkomitees, das an diesem Tag
eine Sitzung nach alter Tradition
abhält. Die Damensitzung begann
am 12. Februar ab 14 Uhr. Unter
dem Motto: „Meer geht immer“
verzauberten die als Meeresbe-
wohner kostümierten Reisetan-
ten in einem aquaristischen Am-
biente ihr Publikum.
Während sich die Wiever an Kaf-
fee, Kuchen und Klatsch ordent-
lich erfreuten, sorgten im Vorpro-
gramm die „Prinzengarde Vilich
Müldorf“ und die „Fidelen Sand-
hasen“ mit ihren Tanzeinlagen
und „Möhnecafé dat Orijinal“ mit
einem Vortrag für gute Laune und
ausgelassene Stimmung. Pünkt-
lich um 16 Uhr begannen die Fide-
len Reistanten ihr buntes Pro-
gramm aus selbstgeschriebenen
Gruppennummern, Vorträgen,
Sketchen und selbstchoreografier-
ten Tänzen.

Unterstützt wurden sie dabei
durch die Auftritte des „Tanzcorps
Sternschnuppen“ aus Bockeroth,
dem „Männerballett Kriegsdorf e.
V.“ und der Mundart-Musikgrup-
pe „Jot Drop“. Und natürlich durf-
te ein absolutes Highlight nicht
fehlen: Der Besuch der Wäscher-
prinzessin Judith I. mit ihren rei-
zenden Wäscherinnen Lea und
Jule, den Bützoffizieren, dem be-
gleitenden Damenkomitee und
der Obermöhn. „In diesem Jahr
freuen wir uns ganz besonders,
denn die Wäscherin Lea stammt
aus unserem Damenkomitee“,
betonte Silvia Kluth, die Präsiden-
tin.
Abseits der Bühne und hinter den
Kulissen stellten sich die Reise-
onkel vollends in den Dienst ihrer
Partnerinnen und ermöglichten
einen reibungslosen Ablauf bei der
Versorgung und der Technik.
Bei einem kühlen Getränk und
angeregten Gesprächen im Saal
und im Foyer, fand ein wunderba-
rer Nachmittag bei bester Stim-
mung einen gemütlichen Aus-
klang.

Andy Irvine
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr,,,,, Nachfolge-Christi-Kirche Nachfolge-Christi-Kirche Nachfolge-Christi-Kirche Nachfolge-Christi-Kirche Nachfolge-Christi-Kirche,,,,,
D i e t r i ch -Bonhoe f f e rD i e t r i ch -Bonhoe f f e rD i e t r i ch -Bonhoe f f e rD i e t r i ch -Bonhoe f f e rD i e t r i ch -Bonhoe f f e r- S t r- S t r- S t r- S t r- S t ra ß ea ß ea ß ea ß ea ß e,,,,,
Bonn-Beuel-SüdBonn-Beuel-SüdBonn-Beuel-SüdBonn-Beuel-SüdBonn-Beuel-Süd
Andy Irvine ist eine der einfluss-
reichsten Triebkräfte der neue-
ren irischen Folk-Szene und hat
sich hauptsächlich als Mando-
linen- und Mandolaspieler ei-
nen großen Namen gemacht.
Er gilt als ideenreicher Arran-
geur, der es versteht, traditio-
nelles Material auf neue, fri-
sche Art zuzubereiten und ist
ein ausgezeichneter Komponist
mit ganz besonderen rhythmi-
schen Fähigkeiten.
Außerdem stellt er seine instru-
mentale Vielfalt an der Bouzou-
ki, der Drehleier und der Mund-
harmonika unter Beweis.
Andy Irvine wurde am 14. Juni
1942 in London als Sohn irischer
Eltern geboren.

Sein Weg zur traditionellen
Musik entspricht dem vieler
seiner Altersgenossen. Er kam
über die amerikanische Folk-
Music an die irische Musik der
Clancy Brothers.
Wäre nicht Woody Guthrie ge-
wesen, wäre er vermutlich
immer noch Schauspieler und
ein frustrierter Musiker - er
sagt, er war ein schlechter klas-
sischer Gitarrist und das war
damals seine einzige musikali-
sche Erfahrung.
Woody Guthrie weckte sein In-
teresse für Folkmusik und mo-
tivierte ihn, vom klassischen
zum Folk-Gitarrenstil zu wech-
seln und Mandoline und Mund-
harmonika zu lernen. Seine ers-
ten Reisen machte er in Be-
gleitung der amerikanischen
Folksänger Derroll Adams und
Jack Elliott.



Wir in Beuel | 22. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 06. März 2026 | Kw 10 | wir-in-beuel.de/e-paper6

Neuer Karnevalsverein in Beuel

(v.l.) Nur-Din Chohan (Schriftführer), Maren Füllenbach (1. Vorstand), Bastian Dahm (Vorstand Finanzen),(v.l.) Nur-Din Chohan (Schriftführer), Maren Füllenbach (1. Vorstand), Bastian Dahm (Vorstand Finanzen),(v.l.) Nur-Din Chohan (Schriftführer), Maren Füllenbach (1. Vorstand), Bastian Dahm (Vorstand Finanzen),(v.l.) Nur-Din Chohan (Schriftführer), Maren Füllenbach (1. Vorstand), Bastian Dahm (Vorstand Finanzen),(v.l.) Nur-Din Chohan (Schriftführer), Maren Füllenbach (1. Vorstand), Bastian Dahm (Vorstand Finanzen),
Claudia Busse (2. Vorstand), Frederik Löblein (Vorstand Marketing und Öffentlichkeitsarbeit)Claudia Busse (2. Vorstand), Frederik Löblein (Vorstand Marketing und Öffentlichkeitsarbeit)Claudia Busse (2. Vorstand), Frederik Löblein (Vorstand Marketing und Öffentlichkeitsarbeit)Claudia Busse (2. Vorstand), Frederik Löblein (Vorstand Marketing und Öffentlichkeitsarbeit)Claudia Busse (2. Vorstand), Frederik Löblein (Vorstand Marketing und Öffentlichkeitsarbeit)

Die KG Beueler
Rhingfunken von
2025 e. V. starten
offiziell
Die KG Beueler Rhingfunken
von 2025 e. V. gibt ihre offiziel-
le Gründung bekannt. Frei nach
dem Motto „An Aschermitt-
woch ist längst nicht alles
vorbei“ wurde der Zeitpunkt der
Veröffentlichung bewusst ge-
wählt.
Ziel des neu gegründeten Kar-
nevalsvereins ist es, das rhei-
nische Brauchtum zu pflegen,
den Karneval in Beuel aktiv
mitzugestalten und insbeson-
dere den Tanzsport sowie die
Gemeinschaft für Kinder und
Jugendliche zu fördern. Dabei
versteht sich der Verein als Er-
gänzung zum bestehenden An-
gebot vor Ort und ausdrücklich
nicht als Konkurrenz.
Die KG Beueler Rhingfunken
positioniert sich als moderner,
offener und toleranter Karne-
valsverein, der Menschen aller

Altersgruppen und Couleurs für
den Karneval begeistern möch-
te. Neben dem tänzerischen

Engagement der einzelnen
Gruppen stehen Geselligkeit,
Nachwuchsförderung und eh-

renamtliches Engagement im
Mittelpunkt unserer Vereinsar-
beit.

Sanierungen in Beuel-Süd
Baumaßnahmen an Kanalisation und Pumpwerk
Ende Februar begann das Tief-
bauamt der Stadt Bonn mit der
Sanierung des Abwasserkanals
in der Ernst-Moritz-Arndt-Stra-
ße in Beuel-Süd. Betroffen ist
der Abschnitt von der Elsa-
Brändström-Straße bis Haus-
nummer 4.
Zuerst werden die Schächte in
offener Bauweise instand ge-
setzt. Diese Bauarbeiten wer-

den voraussichtlich Mitte März
fertiggestellt sein. Zu einem
späteren Zeitpunkt wird der Ab-
wasserkanal grabenlos durch
den Einzug eines Schlauchliners
in den vorhandenen Kanal sa-
niert. Der Zeitpunkt dieses
zweiten Bauabschnitts steht
noch nicht fest und wird früh-
zeitig angekündigt. Die Ge-
samtkosten der Baumaßnahme

betragen ca. 86.000 Euro.
Für die Bauarbeiten ist der Ab-
schnitt von Elsa-Brändström-
Straße bis Helenenstraße voll
gesperrt, von der Helenenstra-
ße bis zum Rhein ist eine halb-
seitige Sperrung notwendig.
Die Zufahrt für Feuerwehr, Ret-
tungsdienste und Müllabfuhr ist
während der gesamten Bauzeit
sichergestellt.
Eine weitere Baumaßnahme,
die Mitte Februar begann, ist
die Sanierung eines Pumpwerks
in der Ringstraße. Bei Rhein-
hochwasser dient das Pump-
werk der Ableitung des zuflie-
ßenden Mischwassers zum
Rhein. Im Hochwasserfall
kommt es zu einem Wasserrück-
stau im Kanal, der unterhalb
der Ringstraße verläuft. Das
Pumpwerk sorgt mit fünf Abwas-
serpumpen dafür, dass ankom-
mendes Mischwasser gegen das
drückende Rheinhochwasser

weitergepumpt wird. Bei der
Sanierung werden ein soge-
nannter Schieber und eine
Rückschlagklappe des Pump-
werks ausgetauscht. Diese Ar-
beiten werden voraussichtlich
bis April 2026 dauern. Die Ge-
samtkosten der Baumaßnahme
betragen ca. 150.000 Euro.
Im Bereich der Baustelle kann
es während der Bauarbeiten zu
Verkehrsbee in t räch t igungen
kommen, da die Ringstraße in
Fahrtrichtung Rudolf-Hahn-
Straße zwischen Kindergarten
St. Pius und Hausnummer 30
komplett gesperrt ist. Die Zu-
fahrt zu den umliegenden Ge-
bäuden erfolgt über die Hein-
rich-Heine-Straße. Eine ent-
sprechende Umleitung istaus-
geschildert.
Bei beiden Baummaßnahmen
kann es durch schlechtes Wetter
oder Unvorhergesehenes jedoch
zu Verzögerungen kommen. wm
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Kalt, aber schön war es
Fastelovend“ in Vilich-Müldorf ist ein Besuch wert

Dem windigen kalten Wetter die Stirn bieten und Geduld haben war dieDem windigen kalten Wetter die Stirn bieten und Geduld haben war dieDem windigen kalten Wetter die Stirn bieten und Geduld haben war dieDem windigen kalten Wetter die Stirn bieten und Geduld haben war dieDem windigen kalten Wetter die Stirn bieten und Geduld haben war die
Devise.Devise.Devise.Devise.Devise.

Die Bottemelechs Jonge hatten sich im Birkenfeld breit gemacht und unterhielten zeitweise mit ihrem Gesang.Die Bottemelechs Jonge hatten sich im Birkenfeld breit gemacht und unterhielten zeitweise mit ihrem Gesang.Die Bottemelechs Jonge hatten sich im Birkenfeld breit gemacht und unterhielten zeitweise mit ihrem Gesang.Die Bottemelechs Jonge hatten sich im Birkenfeld breit gemacht und unterhielten zeitweise mit ihrem Gesang.Die Bottemelechs Jonge hatten sich im Birkenfeld breit gemacht und unterhielten zeitweise mit ihrem Gesang.

Das Damenkomitee Mühlenbachsterne ließ die Sterne tanzen.Das Damenkomitee Mühlenbachsterne ließ die Sterne tanzen.Das Damenkomitee Mühlenbachsterne ließ die Sterne tanzen.Das Damenkomitee Mühlenbachsterne ließ die Sterne tanzen.Das Damenkomitee Mühlenbachsterne ließ die Sterne tanzen.
Fotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wm

Kalt und windig war es am Karne-
valssamstag. Die kleineren Kar-
nevalsumzüge in den Orten des
Stadtbezirks Beuel litten darunter
und die vielen Besucher mussten
sich schon sehr warm anziehen.
Der Stimmung tat das allerdings
keinen Abbruch. Stellvertretend
für die Züge in Holzlar, Oberkas-
sel, Schwarzrheindorf und ande-
ren Ortsteilen berichten wir
diesmal vom Zug in Vilich-Mül-
dorf.
Trotz der kalten Bedingungen
hatten sich viele bunt kostümier-
te Menschen an den Straßen des
Zugwegs postiert. Da man aus et-
lichen Häusern mit Karnevalsmu-
sik unterhalten wurde, sang oder
schunkelte man sich einfach warm,
bis der jecke Lindwurm kam. Der
hatte sich pünktlich auf den Weg
gemacht, angeführt vom Blaulicht
werfenden „Prunkwagen“ der Po-
lizei. Die nachfolgende Samba-
truppe „Las Vacas Locas“ sorgte
gleich für die richtige Stimmung.
Das Damenkomitee Mühlen-
bachsterne beteuerte, das Herz
am rechten Fleck zu haben, denn
ihre Sterne gebärdeten sich ganz
jeck. Die Gruppe Mikados hatte
die Vilich-Müldorfer „Mäusepla-

ge“ im Blick. Die jüngsten Jecken
kamen aus den Kitas In Vilich und
Vilich-Müldorf. In schönen Kostü-
men verkörperten sie das Mär-
chen „Unter Wasser“ und den
Karneval der Tiere. Etliche weite-
re Gruppen und Wagen vervoll-

ständigten den Zug. Den Ab-
schluss machte natürlich das Kin-
derprinzenpaar Lea I. und Mats I.,
das unter dem Motto „Konfetti
fliegt, die Welt ist bunt - in Vilich-
Müldorf geht es rund“ mit vollen
Händen Süßigkeiten unter das

Volk warf.
In der knubbelvollen Mühlenbach-
halle stieg im Anschluss eine gro-
ße Karnevalsparty, bei der ausge-
lassen gefeiert wurde und die bis
in den späten Abend andauerte.
wm
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Palm/Bay/Frost
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
20 Uhr - 20 Uhr - 20 Uhr - 20 Uhr - 20 Uhr - VVVVVersöhnungskirche Beu-ersöhnungskirche Beu-ersöhnungskirche Beu-ersöhnungskirche Beu-ersöhnungskirche Beu-
el-Mitte, Neustraße 2el-Mitte, Neustraße 2el-Mitte, Neustraße 2el-Mitte, Neustraße 2el-Mitte, Neustraße 2
Konzert in Kooperation mit derKonzert in Kooperation mit derKonzert in Kooperation mit derKonzert in Kooperation mit derKonzert in Kooperation mit der
BrotfabrikBrotfabrikBrotfabrikBrotfabrikBrotfabrik

Anfang 2021 lernten sich Sab-
rina Palm, Simon Bay und Hart-
mut Frost durch gemeinsame
musikalische Projekte kennen.
Vereint durch die Liebe zu hand-

gemachten, akustischen Klän-
gen fanden sie zusammen und
entwickeln seitdem durch ihre
unterschiedlichen Hintergründe
eine musikalische Architektur,
die fest in den Musiktraditio-
nen Irlands, Schottlands, Ame-
rikas und auch Zentraleuropas
verwurzelt ist. Wenn Tradition
einerseits viel mit der Vergan-
genheit zu tun hat, ist sie
andererseits gleichermaßen zu-
kunftsgerichtet und abhängig
von einer Weiterentwicklung.
Dieser widmet sich das Trio vol-
ler Begeisterung durch Eigen-
kompositionen und tanzbaren
Instrumentalstücken.
Palm/Bay/Frost fügen Ihre In-
strumente zu einer aufregen-
den Klangwelt zusammen; fa-
cettenreich, gefühlvoll und
gleichzeitig ausdrucksstark.

Zwischen den drei sympathi-
schen Musiker:innen entsteht
ab dem ersten Ton eine ganz
besondere Energie, die sich
sofort auf das Publikum über-
trägt und ein unvergessliches
Konzerterlebnis verspricht.
www.youtube.com/@palmbayfrost
www.evangelisch-beuel.de/palm-
bay-frost/
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Im Jungen Theater Bonn wird es phantastisch
„Die unendliche Geschichte“ läuft am 21. und 22. März
„Die unendliche Geschichte“ er-
schien 1979, rangierte fast sech-
zig Wochen lang auf den Bestsel-
lerlisten und begeistert auch heu-
te noch Leserinnen und Leser je-
den Alters auf der ganzen Welt.
JTB-Intendant Moritz Seibert hat
gemeinsam mit Timo Rüggeberg
den Roman für die Bühne bear-
beitet und 2017 inszeniert. Das
Stück eignet sich für Publikum ab
7 Jahre.
Bastian Balthasar Bux wird stän-
dig von seinen Klassenkamera-
den geärgert und flüchtet daher
oft und gerne in die Welt der Bü-
cher. Als er sich eines Tages auf
dem Schulweg vor seinen Peini-
gern verstecken muss, landet er
durch Zufall in einem alten Anti-
quariat. Dort stößt Bastian auf ein
Buch, das eine geradezu magische
Anziehungskraft auf ihn hat: Es ist
Die unendliche Geschichte. Basti-
an kann nicht anders, impulsiv
stiehlt er das Buch, versteckt
sich damit auf dem Dachboden sei-

ner Schule und beginnt zu lesen.
Das Buch erzählt vom Land
Phantásien, das in riesiger Ge-
fahr schwebt. Immer größere Tei-
le des Landes werden vom Nichts
verschlungen und seine Herrsche-
rin, die Kindliche Kaiserin, leidet
an einer mysteriösen Krankheit,

von der sie kein Arzt erlösen
kann. Alle Hoffnung liegt auf dem
jungen Atréju, der durch das zer-
fallende Phantásien geschickt
wird, um ein Menschenkind zu fin-
den, das der Kindlichen Kaiserin
einen neuen Namen geben kann:
Denn nur das kann sie und Phantá-

sien jetzt noch retten.
„Die unendliche Geschichte“ läuft
am Samstag, 21. März, um 15 und
18:30 Uhr sowie am Sonntag, 22.
März, um 15 Uhr.
Mehr Informationen so wie wei-
tere Termine und Tickets finden
Sie unter www.jt-bonn.de.
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Schnäppchenjäger aufgepasst!
Pützchen. Rechtzeitig zum Früh-
lingsbeginn bietet die Katholische
Frauengemeinschaft St. Adelheid
am Pützchen am Sonntag, 22.
März, von 10 bis 12:30 Uhr, einen
Flohmarkt für Baby- und Kinder-
sachen im Pfarrzentrum in Pütz-
chen, Adelheidisplatz 13, 53229
Bonn an. Alle sind herzlich dazu
eingeladen!

Von Kinderbekleidung über Spiel-
zeug bis zum Kinderwagen wird
alles, was Babys und Kinder brau-
chen können, in Eigenverantwor-
tung der jeweiligen Verkäufer an-
geboten, denn was das eine Kind
nicht mehr braucht, kann für das
andere genau passend sein. Auch
für das leibliche Wohl ist mit Kaf-
fee und Gebäck gesorgt.

Wer etwas verkaufen möchte,
meldet sich für die Tischvergabe
bitte telefonisch bei der Organi-
sationsleitung: Frau Ute Tabbert,
0151 7032 1615. Die Standgebühr
beträgt 7 Euro, für eine mitge-
brachte Kleiderstange zusätzlich
2 Euro. Den Erlös spendet die Frau-
engemeinschaft wie immer für
Anliegen in der Gemeinde. wm

Irish Dancing
für alle
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr,,,,, Gemeindehaus an der Gemeindehaus an der Gemeindehaus an der Gemeindehaus an der Gemeindehaus an der
Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-
rich-Bonhoefferrich-Bonhoefferrich-Bonhoefferrich-Bonhoefferrich-Bonhoeffer-Str-Str-Str-Str-Straßeaßeaßeaßeaße,,,,, Bonn- Bonn- Bonn- Bonn- Bonn-
Beuel-Süd,Beuel-Süd,Beuel-Süd,Beuel-Süd,Beuel-Süd, bei schönem  bei schönem  bei schönem  bei schönem  bei schönem WWWWWetteretteretteretteretter
auf dem Kirchplatzauf dem Kirchplatzauf dem Kirchplatzauf dem Kirchplatzauf dem Kirchplatz
Es macht unglaublichen Spaß und
bringt die Menschen zusammen,
unabhängig von Alter, Geldbörse
und anderen Dingen: Am Sonntag
nach St. Patrick’s Day feiern wir
einen „Ceili“: Zu traditioneller iri-
scher Live-Musik wird getanzt,
eine Callerin erklärt alles, was zu
tun ist. Und wer nicht tanzen mag,
freut sich an dem bunten Treiben.
Es spielt eine Live-Band, Heike
Fröhling und Jelena Haramis ma-
chen das Calling. Für Speis und
Trank sorgt der Küster der Nom-
mensen-Kirche Felix Elschner.
h t t p s : / / w w w. e v a n g e l i s c h -
beuel.de/irish-dancing/

Kanalsanierung
in der
Jakobstraße
ab Anfang
März 2026
Am Montag, 2. März, begann das
Tiefbauamt der Stadt Bonn mit
der Sanierung des Abwasserka-
nals in der Jakobstraße in Ober-
kassel (Stadtbezirk Beuel).
Zuerst werden die Schächte sa-
niert und Straßenabläufe in offe-
ner Bauweise erneuert. Danach
wird der Kanal grabenlos durch
den Einzug eines Schlauchliners
in den vorhandenen Kanal saniert.
Die Baumaßnahme wird voraus-
sichtlich bis Ende Juni fertig ge-
stellt sein. Durch schlechtes Wet-
ter kann es zu Verzögerungen
kommen. Die Gesamtkosten der
Baumaßnahme betragen circa
190.000 Euro.
Während der Bauarbeiten wird es
zu Verkehrsbeeinträchtigungen in
der Jakobstraße kommen. Eine
Durchfahrt wird in dieser Zeit nicht
möglich sein. Die Zufahrt für Feu-
erwehr, Rettungsdienste und
Müllabfuhr wird während der ge-
samten Bauzeit sichergestellt.
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LiKüRa im Sonnenschein
Der Karnevalssonntag war ein Sahnetag

„Sternenpracht net nor bei Naach“„Sternenpracht net nor bei Naach“„Sternenpracht net nor bei Naach“„Sternenpracht net nor bei Naach“„Sternenpracht net nor bei Naach“
präsentierte das Damenkomiteepräsentierte das Damenkomiteepräsentierte das Damenkomiteepräsentierte das Damenkomiteepräsentierte das Damenkomitee
Seerosen von der Maar.Seerosen von der Maar.Seerosen von der Maar.Seerosen von der Maar.Seerosen von der Maar.

KG Rot-Weiß Limperich: „70 Jahre rot-weiße Liebe!“KG Rot-Weiß Limperich: „70 Jahre rot-weiße Liebe!“KG Rot-Weiß Limperich: „70 Jahre rot-weiße Liebe!“KG Rot-Weiß Limperich: „70 Jahre rot-weiße Liebe!“KG Rot-Weiß Limperich: „70 Jahre rot-weiße Liebe!“

LiKüRa-Prinzessin Karoline I. verlebte einen wunderbaren Tag auf ihremLiKüRa-Prinzessin Karoline I. verlebte einen wunderbaren Tag auf ihremLiKüRa-Prinzessin Karoline I. verlebte einen wunderbaren Tag auf ihremLiKüRa-Prinzessin Karoline I. verlebte einen wunderbaren Tag auf ihremLiKüRa-Prinzessin Karoline I. verlebte einen wunderbaren Tag auf ihrem
Festwagen. Fotos: kdeFestwagen. Fotos: kdeFestwagen. Fotos: kdeFestwagen. Fotos: kdeFestwagen. Fotos: kde

LiKüRa. Schöner konnte es nicht
sein! Der traditionellste, origi-
nellste und schönste Beueler
Karnevalszug wurde wieder von
50.000 jeck kostümierten Men-
schen bejubelt. Die Sonne schien
hoch vom Himmel als der LiKü-
Ra-Zug wie immer mit 111 Zug-
nummern durch Limperich, Kü-
dinghoven und Ramersdorf zog.
Pünktlich um 13 Uhr bog der när-
rische Lindwurm von der Maar-
straße kommend in die Königs-
winterer Straße, an der LiKüRa-
Prinzessin Karoline I. und das
LiKüRa- Kinderprinzenpaar Kais
I. und Tessa I. auf ihren Festwa-
gen die Parade abnahmen. Und
sie bekamen sehr viel Schönes
und Originelles zu sehen, bevor
sie sich dem Zug anschlossen.
Der Damenkreis „Mauerblüm-
chen“ präsentierte sich mit dem
Motto „Hut ab - das Cabarett
der feinen Köpfe“. Die große
Fußgruppe der Karnevalsgesell-
schaft Rot-Weiß Limperich 1956
stellte 70 Jahre rot-weiße Liebe
vor. Wassermänner und Seejung-
frauen hatten den Kampf um
Grönland zum Thema gemacht.
Die „Schönjeblömte“ hatten
wenig Erfolg im Casino, aber
dafür Glück in der Liebe. Als
Caro-Damen kam das Damen-

komitee Grün-Weiß Ramersdorf
daher und die Gruppe „Red Hot
Chili“ feierte den neuen Musik-
tempel in Beuel. Mit „Einer für
alle - alle für sie“ feierte die
Showtanzgruppe Dilledöppchen
seine Prinzessin Karoline I.,
denn sie ist Tänzerin der Grup-
pe aus dem LiKüRa-Staat. Wei-
tere originelle Fußgruppen, Fest-
wagen, Musikzüge und unifor-
mierte Korps bereicherten den

Zug durch die Ennertorte. Da
alle Zufahrtsstraßen mit schwe-
rem Gerät gesichert waren,
konnte Zugleiter Leif Seeck den
LiKüRa-Jubiläumszug 2026 (75
Jahre LiKüRa) gewohnt sicher
zum Ziel am Dorfplatz in Küding-
hoven führen.
Alle teilnehmenden Gruppierun-
gen und Vereine haben wieder
einmal bewiesen, dass man in
LiKüRa immer einen originellen
Karnevalszug organisieren kann
und auch zu feiern weiß! Des-
halb dreimal LiKüRa-Alaaf.
wm
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Mitmachbudget 2025/
2026: Projektevorschläge
beschlossen
Das Bonner Mitmachbudget 2025/
2026 kann in die Umsetzungspha-
se der Projektideen gehen. Grund-
lage sind die Beschlüsse der Be-
zirksvertretungen über die einge-
reichten Projekte in den Bonner
Stadtbezirken.
Die im Folgenden aufgeführten
Projekte stellen eine Auswahl der
beschlossenen Vorschläge dar und
zeigen, wie Begegnungsorte im
Quartier sowie Sport- und Natur-
angebote besonders nachgefragt
sind.
Bad GodesbergBad GodesbergBad GodesbergBad GodesbergBad Godesberg
Im Stadtbezirk Bad Godesberg
wurden vier Projekte auf den Weg
gebracht. So soll nun u.a. das Pro-
jekt „Neues Spielgerät auf dem
Spielplatz Paracelsusstraße“ so-
wie die „Umgestaltung des Spiel-
platzes im Kurpark“ umgesetzt

werden. Auch das höchstbewer-
tete Projekt „Discgolf in Bad Go-
desberg“ soll umgesetzt werden,
jedoch mit reduziertem Budget.
BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel
Für den Stadtbezirk Beuel wur-
den die beiden Projekte „Sichere
Bewegung für alle - das Marktge-
lände in Pützchen als lebendiger
Spiel- und Lernort für Kinder“ und
der „Quartiersplatz am Leden-
hof“ sowie drei weitere Projekte
beschlossen.
BonnBonnBonnBonnBonn
Im Stadtbezirk Bonn wurden
insgesamt fünf Projekte beschlos-
sen, unter anderem die Projekte
„Spielend stark - Familien-Spie-
letreff an der Kettelerschule in
Dransdorf“ sowie „Grüne Inseln
für Bonn - Schüler gestalten Be-
gegnungs- und Begrünungsorte“.

HardtbergHardtbergHardtbergHardtbergHardtberg
Im Stadtbezirk Hardtberg wurde
das Projekt „Begegnungsort im
Schatten der Bäume mitten auf
dem Brüser Berg“ beschlossen,
das als neuer Begegnungsort im
Stadtteil dienen soll.
Wie es weitergehtWie es weitergehtWie es weitergehtWie es weitergehtWie es weitergeht
Die Ideengeber*innen der be-
schlossenen Projekte wurden über
das Votum informiert und haben
nun bis Ende des Jahres Zeit für
die Umsetzung.

Diese erfolgt teilweise eigenver-
antwortlich, teilweise auch durch
die Stadt in Abstimmung mit den
Ideengeber*innen.
Eine vollständige Übersicht aller
beschlossenen Projekte in den
Stadtbezirken sowie weiterfüh-
rende Informationen zu den Pro-
jektinhalten und den Stellung-
nahmen der Verwaltung sind auf
der städtischen Beteiligungs-
plattform „Bonn macht mit“ ver-
öffentlicht.
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Theater für die Jüngsten
Im Marabu stehen Insekten und der Wolf im
Mittelpunkt

Manege frei für Karoline I.
Die Dilledöppchen feierten mit „ihrer“ Prinzessin

Der „Dille-Zirkus“ gibt die Manege für die Showtanzgruppe Dilledpp-Der „Dille-Zirkus“ gibt die Manege für die Showtanzgruppe Dilledpp-Der „Dille-Zirkus“ gibt die Manege für die Showtanzgruppe Dilledpp-Der „Dille-Zirkus“ gibt die Manege für die Showtanzgruppe Dilledpp-Der „Dille-Zirkus“ gibt die Manege für die Showtanzgruppe Dilledpp-
chen frei.chen frei.chen frei.chen frei.chen frei.

LiKüRa-Prinzessin Karoline I. mit den Paginnen Svenja und Jasmin sowieLiKüRa-Prinzessin Karoline I. mit den Paginnen Svenja und Jasmin sowieLiKüRa-Prinzessin Karoline I. mit den Paginnen Svenja und Jasmin sowieLiKüRa-Prinzessin Karoline I. mit den Paginnen Svenja und Jasmin sowieLiKüRa-Prinzessin Karoline I. mit den Paginnen Svenja und Jasmin sowie
„ihren“ Dilledöppchen. Fotos: dd„ihren“ Dilledöppchen. Fotos: dd„ihren“ Dilledöppchen. Fotos: dd„ihren“ Dilledöppchen. Fotos: dd„ihren“ Dilledöppchen. Fotos: dd

LiKüRa. Mit dem Sessionsmotto
„Dille-Zirkus - Manege frei für
die Dilledöppchen!“ feierte die
Showtanzgruppe „Dilledöpp-
chen aus dem LiKüRa-Staat e.
V.“ eine besondere Karnevals-
session: Tänzerin Karo wechsel-
te die Seite und regierte als Li-
KüRa-Prinzessin Karoline I. den
„LiKüRa-Staat“. Mit Stolz be-
gleiteten die Dilledöppchen
„ihre“ Prinzessin bei ihren Auf-
tritten und unterstützten sie
nicht nur mit einem neuen Büh-
nenprogramm.
In Anlehnung an das Sessions-
motto von Karoline I. „Cabaret
LiKüRa im jecken Glanz, 75 Jahr’
mit Tradition und Tanz“ präsen-
tierten die Dilledöppchen ihr

Programm zum Thema Zirkus -
wie immer mit selbst kreierten
Kostümen und Choreografien.
Neben zahlreichen Auftritten be-
gleiteten die Tänzerinnen ihre
LiKüRa-Prinzessin auch bei vie-
len Terminen und unterstützten
sie als Teil ihrer Equipe. Die
Showtanzgruppe stellte dieses
Jahr nicht nur die LiKüRa-Prin-
zessin, sondern auch die Pagin
Svenja. Dass der Verein so pro-
minent in der Fünften Jahreszeit
vertreten war, erfüllt die Mit-
glieder mit großem Stolz.
Die Dilledöppchen sind eine
Showtanzgruppe für jeden An-
lass. Natürlich ist die Karnevals-
zeit der absolute Höhepunkt im
Kalender, doch durch die ab-

wechslungsreiche Mischung aus
modernen Hits, schwungvollen
Evergreens und Karnevalsmusik
sind die Tänzerinnen ganzjährig
aktiv und können auch für Ge-
burtstage, Hochzeiten und sons-
tige Feierlichkeiten gebucht
werden.
Die alte Weisheit „Nach Karne-
val ist vor Karneval“ trifft auch
auf die Showtanzgruppe zu, die
immer offen für neue Mitglieder
ist und sich über motivierte Tän-
zerinnen mit Karneval im Her-
zen freut. „Der beste Zeitpunkt
für den Einstieg bei uns ist nach
dem Sessionsende“, sagt die
erste Vorsitzende und Trainerin
Jenny Dapprich. Interessierte
Tänzerinnen ab 18 Jahren sind

herzlich zum Schnuppertraining
eingeladen. Hierzu wird um vor-
herige Anmeldung unter
info@dilledoeppchen.de gebeten.
Trainiert wird montags und don-
nerstags von 19:30 bis 21:30 Uhr
in Pützchen bzw. Oberkassel.
Wer nicht selbst tanzen, aber
dennoch Teil der „Dille-Familie“
sein möchte, kann den Verein
gerne als inaktives Mitglied un-
terstützen. Wer ein Highlight für
seine Veranstaltung sucht, sollte
einen Auftritt der Dilledöppchen
buchen. Anfragen werden unter
info@dilledoeppchen.de oder
0228 96914388 beantwortet. Auch
in den Social Media Kanälen ist
die Tanzgruppe unter @dilledo-
eppchen zu finden. wm

Summ & Brumm sind musikalisch und humorvoll auf der Suche nach ihrerSumm & Brumm sind musikalisch und humorvoll auf der Suche nach ihrerSumm & Brumm sind musikalisch und humorvoll auf der Suche nach ihrerSumm & Brumm sind musikalisch und humorvoll auf der Suche nach ihrerSumm & Brumm sind musikalisch und humorvoll auf der Suche nach ihrer
Identität.Identität.Identität.Identität.Identität.

Das Theater Marabu in der Beu-
eler Kreuzstraße 16 hat stets ein
Programm für junges Publikum
im Angebot. Die Aufführungen
gegen Ende März richten sich
an ganz junge Besucher und ihre
Familien.
In der Musik-Theater-Perfor-
mance „SPLASH!“ (ab 6 Jahren)
dreht sich alles ums Wasser. Was-
ser als Quell des Lebens mit sei-
ner urgewaltigen Kraft, Schönheit
und Faszination. Aber auch der
sorglose Umgang mit dieser wert-

vollen Ressource ist Teil der Ge-
schichte über das Wasser, die so
untrennbar zu unserer eigenen
gehört. In „SPLASH!“ sind Kinder
wie Erwachsene zum interaktiven
Spiel mit dem persönlichen und
kulturellen Wasser-Gedächtnis
eingeladen. Termine: 15. März um
15 Uhr, vom 16. bis 18. März
jeweils um 9 und 11 Uhr. Zusätz-
lich zu den Bonner Aufführungen
gibt es mit dieser Produktion noch
Gastspiele in Friedrichshafen und
Poznán/Polen.
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Garagentore
+  Komfortable und sichere Lösungen

+  Optimale Raumnutzung

+  Montagefreundlich und wartungsarm

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

„SPLASH!“: Für die beiden ist„SPLASH!“: Für die beiden ist„SPLASH!“: Für die beiden ist„SPLASH!“: Für die beiden ist„SPLASH!“: Für die beiden ist
Wasser einfach reine Freude.Wasser einfach reine Freude.Wasser einfach reine Freude.Wasser einfach reine Freude.Wasser einfach reine Freude.
Fotos: ukFotos: ukFotos: ukFotos: ukFotos: uk

„Hast Du schon gehört?“ (ab 6
Jahren) ist eine heitere Musik-
theaterperformance über böse
Märchen und die Angst vom Hö-

„Hast Du schon gehört?“, dass der Wolf wieder da ist. Besorgnis in den„Hast Du schon gehört?“, dass der Wolf wieder da ist. Besorgnis in den„Hast Du schon gehört?“, dass der Wolf wieder da ist. Besorgnis in den„Hast Du schon gehört?“, dass der Wolf wieder da ist. Besorgnis in den„Hast Du schon gehört?“, dass der Wolf wieder da ist. Besorgnis in den
Gesichtern, Ruhe und Frieden sind dahin.Gesichtern, Ruhe und Frieden sind dahin.Gesichtern, Ruhe und Frieden sind dahin.Gesichtern, Ruhe und Frieden sind dahin.Gesichtern, Ruhe und Frieden sind dahin.

rensagen. Es war einmal, da leb-
ten die Tiere glücklich und zufrie-
den nebeneinander und keines
fürchtete das andere oder sorgte
sich mehr um sein Leben als nötig
und gut war. Doch als das Wort
„Wolf“ aus heiterem Himmel fällt,
verdüstert sich dieser und vorbei
ist es mit Ruhe und Frieden. Die
Angst geht um unter den Tieren
und wächst mit jedem Hörensa-
gen über den Wolf immer mehr.
Doch dieser ward lange nicht mehr
gesehen, seit er vor vielen Jahren
verjagt wurde. Die Geschichten
vom bösen Wolf sind allgegen-
wärtig. Doch was macht den Wolf
zu einem bösen Tier? Wie ent-
stehen diese Bilder in den Köp-
fen und die damit verbundenen
Ängste? Aufführungstermine sind
am 22. März um 15 Uhr sowie
vom 23. bis 26. März jeweils um
10 Uhr.
Summ und Brumm sind zwei merk-
würdige Gestalten, die sich müh-
sam aus ihrem Kokon schälen und
erst einmal herausfinden müssen,
in wen oder was sie sich gerade

verwandelt haben. Auf jeden Fall
irgendwas mit Insekten und die
brauchen ein Zuhause. Und wo
Kinder sind, kann kein schlechter
Ort sein! So verwandeln sie ihre
Umgebung nach und nach in ein
Biotop der Artenvielfalt, in dem
alles summt und brummt. „Summ
& Brumm“ ist ein humorvolles
Stück Musiktheater für Kinder ab

3 Jahren ohne viele Worte, aber
mit viel Musik. Die Koproduktion
von Theater Marabu und Theater
Bonn wird am 29. März um 15 Uhr
sowie am 30. und 31. März jeweils
um 10 Uhr aufgeführt.
Ticketreservierung über die Ho-
mepage www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de;
Tel. 0228/ 433 97 59. wm
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Ein neuer Hospizraum in Beuel
Totalrenovierung dank großzügiger Spenden

(v.l.) Silvia Link, Barbara Lenze, Gisela Meuter und Bettina Gummel(v.l.) Silvia Link, Barbara Lenze, Gisela Meuter und Bettina Gummel(v.l.) Silvia Link, Barbara Lenze, Gisela Meuter und Bettina Gummel(v.l.) Silvia Link, Barbara Lenze, Gisela Meuter und Bettina Gummel(v.l.) Silvia Link, Barbara Lenze, Gisela Meuter und Bettina Gummel
können künftig in warmem Ambiente helfen.können künftig in warmem Ambiente helfen.können künftig in warmem Ambiente helfen.können künftig in warmem Ambiente helfen.können künftig in warmem Ambiente helfen.
Fotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wm

Bettina Gummel (l.) freut sich. Petra Hamacher und Sonja Krämer vonBettina Gummel (l.) freut sich. Petra Hamacher und Sonja Krämer vonBettina Gummel (l.) freut sich. Petra Hamacher und Sonja Krämer vonBettina Gummel (l.) freut sich. Petra Hamacher und Sonja Krämer vonBettina Gummel (l.) freut sich. Petra Hamacher und Sonja Krämer von
der Volksbank sowie Dieter Liminski und Justus Keck von der Dörks-der Volksbank sowie Dieter Liminski und Justus Keck von der Dörks-der Volksbank sowie Dieter Liminski und Justus Keck von der Dörks-der Volksbank sowie Dieter Liminski und Justus Keck von der Dörks-der Volksbank sowie Dieter Liminski und Justus Keck von der Dörks-
Stiftung überreichten Spenden für den Hospizraum.Stiftung überreichten Spenden für den Hospizraum.Stiftung überreichten Spenden für den Hospizraum.Stiftung überreichten Spenden für den Hospizraum.Stiftung überreichten Spenden für den Hospizraum.

„Wunschkonzert“ im Pantheon
Wie immer Programmvielfalt auf der Bühne

Der bekennende, aber nicht ge-Der bekennende, aber nicht ge-Der bekennende, aber nicht ge-Der bekennende, aber nicht ge-Der bekennende, aber nicht ge-
bürtige Rheinländer Konrad Bei-bürtige Rheinländer Konrad Bei-bürtige Rheinländer Konrad Bei-bürtige Rheinländer Konrad Bei-bürtige Rheinländer Konrad Bei-
kircher ist mit seinem Solo wiederkircher ist mit seinem Solo wiederkircher ist mit seinem Solo wiederkircher ist mit seinem Solo wiederkircher ist mit seinem Solo wieder
auf der Beueler Bühne.auf der Beueler Bühne.auf der Beueler Bühne.auf der Beueler Bühne.auf der Beueler Bühne.

Der Beueler Hospizverein e. V.
(BHV) begleitet seit 24 Jahren
Menschen, die von Sterben, Tod,
Abschied und Trauer betroffen
sind. Der Verein, der mehr als 300
Mitglieder hat, arbeitet eng mit
den Beueler Kirchengemeinden,
Kranken-häusern, Ärztinnen und
Ärzten sowie vielen anderen sozi-
alen Einrichtungen zusammen und
steht Menschen aus dem Stadt-
bezirk Beuel und der Umgebung
kostenlos zur Verfügung, unab-
hängig von Nationalität und Reli-
gion.
Aus einem Archivraum im Keller
des evangelischen Gemeindebü-

ros in Beuel ist ein einladender
und wohnlicher Hospizraum ge-
worden. Der BHV nutzt diesen
Raum bereits seit 2017, um dort
neben Teamtreffen und Vor-
standssitzungen auch öffentliche
Veranstaltungen durchzuführen.
Dank großzügiger Spenden der
Heinz-Dörks-Stiftung und der
Volksbank KölnBonn konnte
man sich jetzt einen lang ge-
hegten Wunsch erfüllen und den
Raum von Grund auf moderni-
sieren.
Bei der Vorstellung der neuen
Räumlichkeit berichtete die Ver-
einsvorsitzende Bettina Gum-

mel von den vorgenommenen Ar-
beiten und über die neue Aus-
stattung des Hospizraums: „Wir
haben ihn mit einer variablen
Lichtinstallation und farbigen
Vorhängen ausgestattet. Mit
freundlichem Anstrich und neu-
er Möblierung erfüllt der Raum
jetzt seinen wichtigsten Zweck
- in angenehmem und einladen-
dem Ambiente, schweren The-
men Raum zu geben.“ Eine über-
raschende, aber sehr erfreuli-
che Mitteilung machte Dieter
Liminski, Vorstand der Heinz-
Dörks- Stiftung: „Wir feiern die-
ses Jahr unser 60-jähriges Be-

stehen. Aus diesem Grund erhö-
hen wir unsere bereits gemach-
te Spende noch einmal um 6.000
Euro!“
In dem etwas versteckt liegenden
Raum hinter dem Gemeindebüro
der evangelischen Kirchenge-
meinde Beuel, Siegfried-Leopold-
Straße 74 werden Informations-
kurse für alle Bürgerinnen und
Bürger abgehalten und zum mo-
natlichen Trauercafé eingeladen.
Infos zu allen Aktionen, der Mit-
gliedschaft und den Spendenkon-
ten des Beueler Hospizvereins fin-
den Sie im Netz unter
www.beueler-hospizverein.de. wm

Auch in der zweiten Märzhälfte
erfüllt das Programm des Panthe-
on Theaters die Wünsche der Kul-
turfans. Musik, Comedy, Kabarett
und die kriminalistische Lesung
eines Tatort-Stars sind u. a. einen
Besuch des Kulturtempels wert.
Im Rahmen von Thomas Kimmer-
les renommierter Reihe „Jazz in
concert“ vereint das André de
Cayres Septeto am 17. März
mehrere große brasilianische

Musiker*innen und präsentiert
mit ihnen im Pantheon mitreißen-
de Rhythmen, wie Partido Alto,
Samba, Choro, Frevo, Maracatu
und Baião. Jan Philipp Zymny lockt
am 18. März zur „Illegalen Stra-
ßentherapie“ - so der Titel seines
neuen Bühnensolos - geeignet für
alle, denen gewöhnliche Comedy
zu doof, Philosophie zu anstren-
gend und die Realität zu langwei-
lig ist.

Das Kabarett-Urgestein, der Her-
zens-Rheinländer Konrad Beikir-
cher spielt am 19. März sein Solo
„Bin völlig meiner Meinung“.
Neue Deutsche Welle im musi-
kalischen Gewand der goldenen
20er Jahre, das klingt spannend
und wird vom Ausnahmepianis-
ten Marcus Schinkel und der
Sängerin Daria Assmus samt vir-
tuos besetzter Band am 21. März
unter dem Motto „The Roaring



Wir in Beuel | 22. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 06. März 2026 | Kw 10 | Rautenberg Media 17

Mitreißende brasilianische Rhythmen vom „André de Cayres Septeto“ locken ins Pantheon. Fotos: ptMitreißende brasilianische Rhythmen vom „André de Cayres Septeto“ locken ins Pantheon. Fotos: ptMitreißende brasilianische Rhythmen vom „André de Cayres Septeto“ locken ins Pantheon. Fotos: ptMitreißende brasilianische Rhythmen vom „André de Cayres Septeto“ locken ins Pantheon. Fotos: ptMitreißende brasilianische Rhythmen vom „André de Cayres Septeto“ locken ins Pantheon. Fotos: pt

80s“ exklusiv und erstmals live
auf die Pantheon-Bühne ge-
bracht. Ein mitreißendes A Capel-
la-Erlebnis mit der Stimme als
einzigem Instrument gibt es am
22. März Das niederländische
Vokal-Quartett Rock4 präsen-
tiert etliche Welthits.
Junge Musiker und ihre Lieblings-
werke sind 23. März zu sehen
und hören. - authentisch, virtu-
os, berührend. Das Publikum
stimmt darüber ab, was am meis-
ten gefällt. Martin Zingsheim
kommt am 25. März mit der Bonn-
premiere seines neuen Solos
„Kannst Du Dir nicht ausdenken“,
einer aberwitzigen kabarettisti-
schen Achterbahnfahrt. „Ohne
Rolf“ aus der Schweiz steht für
pointierten Wortwechsel auf hal-
bem Weltformat. Dem Duo ge-
lingt es immer wieder aufs Neue,
die Grenzen ihrer Form auf wun-
derliche Art zu sprengen, so auch
in ihrem neuesten Werk geblät-
terter Komik „Unter Druck“ am
27. März.

TrueCrime-Fans kommen 31.
März noch einmal auf Ihre Kos-
ten, wenn der Tatort-Star Joe
Bausch sein Publikum mit in die
finstersten Abgründe menschli-
chen Denkens nimmt: Er hat als

Gefängnisarzt Auftragskiller, sa-
distische Paare, skrupellose
Mörder - Psychopathen, Narziss-
ten, Schwerverbrecher getroffen.
Sein Lese-Talk zum neuen Spie-
gel-Bestseller ist am 31. März

im Pantheon kurzweilig, fesselnd
und ehrlich.
Weitere Programmpunkte des
Pantheons und den Erwerb von
Tickets gibt es unter
www.pantheon.de. wm



Wir in Beuel | 22. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 06. März 2026 | Kw 10 | wir-in-beuel.de/e-paper18

Aktion gültig vom 27.2. – 28.3.’26
Solange der Vorrat reicht! www.BETTEN-STAR.de

SIEGBURG Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

BAD HONNEF-ROTTBITZE Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

TRAUMKOMFORT
TRAUMPREISE FÜR

SIEGBURG Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

BAD HONNEF-ROTTBITZE Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

Matratze BS Premium

20 cm Schaumkern mit 7-Zonen

70 kg Raumgewicht, Größen 90, 100 x 200      

Tellerrahmen Frame 300 

999 € Tencel-Decke Body-Dream

Tencel-
Decke 4-Jahreszeiten

Monodecke, Gr. 135 x 200, 

weitere Größen vorhanden

zum abknöpfen, Gr. 135 x 200 

Kissen Bodypur Wave 

und Bodypur Soft 

Matratze Bodypur Spring 600

20 cm Schaumkern mit integriertem Federkanal

85 kg Raumgewicht, Größen 90, 100 x 200    

nicht verstellbar, Größen 90, 100 x 200 

Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

1.499 €

Matratze BS Comfort

20 cm Schaumkern mit 7-Zonen

55 kg Raumgewicht, Größen 90, 100 x 200      799 €

Matratzen + Tellerrahmen Frame 300 GRATIS dazu!

Gratis
dazu!

129 €

statt 299 € jetzt

statt 169 € jetzt

statt 99 € jetzt

239 €

79 €

Ein kriminalistisches
Sachbuch - ist das was für
mich?

Doppelkirche St. Maria und
Clemens

Zwei Mitglieder derselben Fami-
lie erliegen kurz hintereinander
einem Gewaltverbrechen: in
Frankfurt ein skandalträchtiger
Bankier, seine Nichte, eine Grä-
fin, stirbt unter mysteriösen Um-
ständen in Darmstadt, und beide
im eigenen Heim.
Mit 177 Jahren Verzögerung lie-
gen die Akten zum Frankfurter
Mord jetzt offen. Damals prozes-
sierte man in dieser Stadt unter
Ausschluss der Öffentlichkeit.
Darmstadt war fortschrittlicher.
Dort strömte erstmals das Volk
ins Gericht, begierig, die Ent-
scheidungsfindung im Indizienpro-
zess mitzuerleben.
Folgen Sie der Historikerin Dr. Aide
Rehbaum auf ihrer kriminalisti-
schen Spurensuche, ihrer Recher-
che auf dem Friedhof und in den

Gefängnissen. Wie sorgfältig
damals schon ermittelt wurde, zei-
gen die Protokolle und Asservate
in den Stadtarchiven. Hören Sie
unterhaltsame Passagen aus ih-
rem Sachbuch: „Tod auf der Zeil“
Machen Sie mit der Autorin eine
historische Reise in die lebendi-
ge Vergangenheit unserer Recht-
sprechung.
Diese findet statt in der KÖB St.
Josef und Paulus am Freitag, 13.
März, ab 18 Uhr. Freuen Sie sich
auf einen spannenden Abend in
der gemütlichen Bücherei An St.
Josef 19b in 53225 Bonn-Beuel,
bei einem Glas Tee, Sprudel oder
Wein. Eintritt frei, Spenden will-
kommen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt
auf 30 Personen. Voranmeldung
ist nicht möglich.

Von außen weithin sichtbar ge-
hört die Doppelkirche von
Schwarzrheindorf zu den berühm-
ten zweigeschossigen Kirchen des
Mittelalters. Aus der eindrucks-
vollen Vereinigung von Architek-
tur, Malerei und Skulptur stechen
die Wandmalereien in den Gewöl-
ben hervor, die rätselhaft erschei-

nende Szenen aus dem alten und
dem neuen Testament zeigen. Die
achteckige Öffnung in der Zwi-
schendecke verschafft einen ein-
zigartigen Raumeindruck.
Sonntag, 22. März, 15:30 Uhr
Pia Weimert
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungsforum Bonn
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Gut vorbereitet kaufen
Die Suche nach einer passenden
Immobilie ist in vielen Regionen
anspruchsvoll. Wohnraummangel
und gestiegene Zinsen erschwe-
ren die Entscheidung, zugleich
bleibt der Wunsch nach einem ei-
genen Zuhause für viele ein wich-
tiges Lebensziel auch in Hinblick
auf die Altersvorsorge. Eine gute
Vorbereitung hilft, den Überblick
zu behalten und Fehlentscheidun-
gen zu vermeiden.
Finanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegen
Bevor die erste Besichtigung an-
steht, sollte klar sein, wie der ei-
gene Finanzielle Rahmen aussieht
und wie viel man für die eigentli-
che Immobilie ausgeben kann.
Dazu gehört ein detaillierter Kas-
sensturz, der alle monatlichen
Ausgaben berücksichtigt. Banken
verlangen oft mehr Eigenkapital
als früher, weil Kredite durch die
Zinsentwicklung teurer geworden
sind. Wer Angebote verschiede-
ner Kreditinstitute vergleicht, er-
hält ein Gefühl für realistische
Konditionen. Sinnvoll ist auch ein
Puffer für Modernisierungen, Um-
bauarbeiten oder unerwartete
Kosten.
Marktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzen
Der Immobilienmarkt reagiert
empfindlich auf Zinsen, regionale
Nachfrage und verfügbare Bau-
flächen. In Ballungsräumen bleibt
das Angebot meist knapp und
auch kleinere Orte spüren den
Zuzug. Interessenten sollten da-
her frühzeitig beobachten, wie
lange Objekte online bleiben und
wie sich Preise entwickeln. Ein
realistisches Bild erleichtert die
Entscheidung, ob ein Angebot

wirklich passt oder überteuert ist.
Besichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereiten
Vor Ort zeigt sich, ob ein Haus
oder eine Wohnung den eigenen
Vorstellungen entspricht. Ein Fra-
genkatalog hilft, wichtige Punkte
nicht zu vergessen. Scheuen Sie
sich nicht, all Ihre Fragen zu stel-
len. Dazu zählen unter anderem
das Baujahr, energetischer Zu-
stand, laufende Nebenkosten,
geplante Sanierungen im Umfeld
und die Qualität der Bausubstanz.
Bei älteren Gebäuden lohnt sich
eine zweite Besichtigung gemein-
sam mit einer fachkundigen Per-
son, etwa einem Energieberater
oder Handwerker bzw. Architek-
ten. Fotos und Notizen erleich-
tern später den Vergleich ver-
schiedener Objekte.
Rechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behalten
Vor dem Kauf sind einige Unter-
lagen unverzichtbar. Dazu gehö-
ren ein Grundbuchauszug, Ener-
gieausweis, Baubeschreibung,
Protokolle der Eigentümerver-
sammlungen bei Wohnungen und
Informationen zu bestehenden
Rechten auf dem Grundstück.
Wichtig ist auch ein Blick auf mög-
liche Einschränkungen durch Be-
bauungspläne. Der Kaufvertrag
sollte immer vor dem Notarter-
min geprüft werden, um Unklar-
heiten frühzeitig zu klären.
Wer sich gründlich vorbereitet,
findet leichter heraus, welche Im-
mobilie wirklich zum eigenen Le-
ben passt. Das spart Zeit, schützt
vor überraschenden Kosten und
schafft eine gute Ausgangslage für
die Verhandlung mit Verkäufer
oder Makler.
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Badminton als Hobby

Doppelspieltag ohne Happy End:
Die Erste holt auswärts zwei Punkte

Vilich-Müldorf. „Du möchtest in
einem gemischten, sportlich
motiviertem aber entspanntem
Team Badminton spielen und
hast schon Spielerfahrung?“
Diese Frage kommt von der Bad-
mintonabteilung des SV Vilich-

Müldorf, die auf der Suche nach
weiteren sportlichen Mitglie-
dern ist.
Die Spieler*innen nehmen nicht
mehr am Meisterschaftsbe-
trieb teil, haben derzeit auch
keinen Trainer und sehen sich

als reine Hobbytruppe für Er-
wachsene mit etwas Spielerfah-
rung.
Interessierte Leser*innen kön-
nen gerne nach Anmeldung an
einem Schnuppertraining in der
kleinen Turnhalle der Gesamt-

schule Beuel-Ost, Siegburger
Straße 321 teilnehmen, das
dienstags von 19 bis 21:30 Uhr
stattfindet.
Kontakt: www.sportverein-vilich-
mueldorf.de, Abteilungsleiter Ste-
phan Sondermann. wm

Zwei Spiele, ein Ziel - und am
Ende doch nur zwei Punkte: Die
Erste des 1. BC Beuel kehrt von
ihrem Doppelspieltag in der 2.
Badminton-Bundesliga Nord mit
zwei hauchdünnen 3:4-Niederla-
gen beim SV Berliner Brauereien
und beim SC Union 08 Lüdinghau-
sen 2 zurück. Beide Partien fan-
den auswärts statt, beide Male
zeigte die Mannschaft genau das,
was sie sich im Vorfeld vorgenom-
men hatte: kompakt auftreten, als
Einheit funktionieren und in den
engen Momenten mutig bleiben.
Dass es trotz großer Moral und
starker Auftritte nicht zu einem
doppelten Befreiungsschlag reich-
te, ist am Ende umso bitterer, denn
in beiden Hallen war Beuel nah
dran, das Wochenende ganz
anders zu schreiben.
In Berlin startete die Erste
genauso, wie es sich jedes
Auswärtsteam wünscht. Das ers-
te Herrendoppel mit Simon Schenk
und Til Gatzsche brachte Beuel
mit einem konzentrierten Auftritt
in Führung. Das Damendoppel mit
Lucie Wagner und Hannah Pohl
legte souverän nach - 2:0. Der
Plan, über den Willen Energie ins
Match zu bringen, ging zunächst
komplett auf.
Doch die Gastgeber stemmten sich
mit aller Macht gegen den Fehl-
start, glichen durch das zweite
Herrendoppel und das erste Her-
reneinzel wieder aus und hielten
damit die Partie offen.Im Damen-
einzel kämpfte sich Lucie Wagner
über fünf Sätze durch ein intensi-
ves Duell, musste sich aber im
Entscheidungssatz knapp ge-
schlagen geben - einer dieser
Momente, in denen in dieser Liga
wenige Ballwechsel über ganze
Punkte entscheiden. Das ge-
mischte Doppel mit Til Gatzsche

und Hannah Pohl sorgte noch
einmal für einen Ausgleich und
hielt die Erste voll im Rennen,
ehe im abschließenden zweiten
Herreneinzel trotz engagierter
Leistung von Ben Gatzsche der
entscheidende vierte Punkt an
Berliner Brauereien ging. Am Ende
stand ein 3:4 aus Beueler Sicht,
das leistungsmäßig eigentlich
mehr versprach, aber immerhin
einen Punkt für die Tabelle ein-
brachte.
Keine 24 Stunden später wartete
mit Lüdinghausen 2 der nächste
schwere Gegner- erneut in frem-
der Halle, erneut mit engen Spie-
len und langen Ballwechseln. Un-
terstützt von Eva Heiden und Finn
Kuhlmann, die am Sonntag aus-
geholfen und sich nahtlos in die
Mannschaft eingefügt haben, ging
die Erste auch in dieses Duell mit
klarer Zielsetzung: flexibel blei-
ben, schnell ins Spiel finden und

die eigenen Stärken vor allem in
den Doppeln konsequent ausspie-
len. Und wieder gelang der Start:
Das erste Herrendoppel mit
Schenk/Gatzsche setzte sich in
vier Sätzen durch, das zweite Her-
rendoppel mit Ben Gatzsche und
Daniel Stratenko drehte nach
knapp verlorenem Auftaktsatz die
Partie und stellte auf 2:1 für Beu-
el. Doch Lüdinghausen zeigte,
warum die Breite im Kader und
die Mischung aus Erfahrung und
Jugend als große Stärke des
Teams gilt. Trotz überzeugender
Auftritte von Lucie Wagner und
Eva Heiden gingen das Damen-
doppel und das Dameneinzel an
die Gastgeber. Auch im ersten
Herreneinzel fehlte in den ent-
scheidenden Phasen das berühm-
te gewisse Etwas, um die Partie
noch einmal zu drehen.
Dass Beuel trotzdem bis zum letz-
ten Spiel auf Augenhöhe blieb, lag

am gemischten Doppel: Til Gatz-
sche und Lucie Wagner lieferten
sich mit ihren Lüdinghauser Kon-
trahenten ein Match, das wie ge-
macht war für ein Doppelspielwo-
chenende - intensiv, taktisch ge-
prägt und mit permanent wech-
selnder Führung. Nach fünf Sät-
zen ging der Punkt an die Erste,
die damit den dritten Punkt holte
und Lüdinghausen bis zum Schluss
unter Druck setzte. Im abschlie-
ßenden zweiten Herreneinzel ver-
suchte Finn Kuhlmann, den Spieß
noch einmal umzudrehen, warf all
seine Energie in die Partie, fand
gegen den kompakt agierenden
Jan Kemper aber nicht die nöti-
gen Antworten, um das Duell noch
einmal zu öffnen. Am Ende stand
erneut ein 3:4 aus Beueler Sicht.
Dies ist eine weitere Leistung, die
zeigt, dass die erste Mannschaft
auch auswärts schwer zu schla-
gen ist.
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TEAMLEITUNG (m/w/d)

VERKÄUFER/IN 
(m/w/d)

Workation-Trend: Arbeiten mit Urlaubsfeeling
Homeoffice war gestern. Jetzt
kommt Workation. Wer bisher von
zu Hause aus digital arbeitet, ver-
legt sein heimisches Büro in die
Berge oder ans Meer. Die Prozes-
se in den Unternehmen werden
weiter digitalisiert und junge Mit-
arbeitende wollen mehr. Die Kom-
bination aus Work (Arbeit) und Vaca-
tion (Urlaub) liegt im Trend. Für
den Arbeitgeber die Aufgaben fle-
xibel und ortsunabhängig erledi-
gen und in der anschließenden Frei-
zeit schon im Urlaub zu sein, das
wünschen sich viele Arbeitnehmen-
de. Arbeitgeber, die diesen Benefit
anbieten, werden als besonders
attraktiv wahrgenommen. Doch es
gilt, einiges zu beachten, bevor
eine Workation gebucht wird. Für
das Homeoffice im Ausland gelten
unterschiedliche rechtliche Rah-
menbedingungen im Hinblick auf
Arbeitsrecht, Steuern, Krankenkas-
se, Sozialversicherung und Aufent-
haltsrecht.
Ohne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des Chefs
geht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichts
Selbst wenn Ihr Arbeitgeber Ihnen
das Recht auf Remote Work arbeits-
vertraglich eingeräumt hat, können
Sie nicht einfach in den Flieger stei-
gen. Um vorübergehend im Ausland
tätig zu sein, braucht es die Zu-
stimmung des Arbeitgebers. Ein
gesetzlicher Anspruch darauf be-
steht nicht. Je nach Aufenthaltsort
sind Zusatzvereinbarungen zum Ar-
beitsvertrag nötig. Arbeiten Sie
ungefragt im Ausland, riskieren Sie
eine Abmahnung oder Kündigung.
Arbeitsrechtlich ist Workation eine
Form des mobilen Arbeitens. Bei
einem vorübergehenden Aufenthalt
im Ausland bleibt das deutsche Ar-
beitsrecht weiter gültig. Obwohl
Arbeitnehmende grundsätzlich nur
während der regulären Arbeitszei-
ten für die Firma erreichbar sein
müssen, ist zu überlegen, ob es
während einer Workation großzü-
giger gehandhabt wird. Denn eine
gesicherte Erreichbarkeit trotz Dis-
tanz und Zeitverschiebung kann als
vertrauensbildende Maßnahme ge-
sehen werden.
Neben der Erreichbarkeit sind die
technische Ausstattung, zusätzliche
Kosten und datenschutzrechtliche
Aspekte zu klären. Es ist ratsam,
vorab zu besprechen, welche Er-
wartungen die Firma an den Arbeit-
nehmenden hat. Der Arbeitsfort-

schritt im Ausland sollte regelmä-
ßig dokumentiert werden, um das
Vertrauen aufrechtzuerhalten. Ab-
gesehen von der geplanten Aufent-
haltsdauer sind die Umstände fest-
zulegen, unter welchen der Arbeit-
nehmer auf Weisung des Arbeitge-
bers vorzeitig zurückkehren soll.
Doppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeiden
Ist ein beruflicher Auslandsaufent-
halt geplant, ist meistens die 183-
Tage-Regel für Arbeitnehmende re-
levant. Unterschreitet die Dauer der
Auslandstätigkeit ein halbes Jahr,
bleiben Sie weiterhin in Deutsch-
land steuerpflichtig, wenn Ihr Wohn-
sitz und Ihr Arbeitgeber in Deutsch-
land liegen. Die Einkommensteuer
wird wie gewohnt durch den Arbeit-
geber vom Gehalt abgezogen und
abgeführt. Die 183-Tage-Regelung
bezieht sich jedoch nicht nur auf
Arbeitstage. Auch An- und Abreise-
tage, Wochenenden, Feiertage und
Urlaubstage werden bei einigen Län-
dern mitgezählt.
Werden 183 Tage in einem Land
überschritten, wird es kompliziert.
Dann kommt auch das jeweilige
Steuerrecht des Landes, in dem die
Arbeit erbracht wird, zum Tragen.
In der Folge muss geprüft werden,
welches Land wie viel versteuern
darf, damit es zu keiner Doppelbe-
steuerung kommt. Bereits in der
Planungsphase sollten daher unbe-
dingt detaillierte und rechtssichere
Informationen zu den länderspezi-
fischen Regelungen eingeholt wer-
den.
Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-
scheidendscheidendscheidendscheidendscheidend
Sozialversicherungsrechtlich gese-
hen wird das Homeoffice im Aus-
land inzwischen als eine Entsen-
dung des Mitarbeiters eingestuft.
Das ist vorteilhaft, da die jahrzehn-
telang angewandten Regelungen
für Auslandseinsätze auf die Wor-
kation übertragen wurden. Auch
wenn in diesem Fall die Initiative
für den Auslandsaufenthalt von dem
Mitarbeitenden und nicht von der
Firma ausgeht.
Der Antrag auf Verbleib im Sozial-
versicherungssystem ist vor der
Reise durch den Arbeitgeber bei
der Krankenkasse des Arbeitneh-
menden zu stellen. Somit wird si-
chergestellt, dass dieser während
der Workation-Zeit weiterhin im
deutschen Sozialversicherungssys-
tem bleibt. Dies ist aber nur mög-

lich, wenn weniger als die Hälfte
der jährlichen Arbeitszeit im Aus-
land getätigt wird und das Land Teil
des multilateralen Sozialversiche-
rungsabkommens ist. Dazu zählen
neben den Ländern der EU die
Schweiz, Norwegen, Island, Austra-
lien, Kanada, Quebec, die USA, Bra-
silien, Uruguay, Chile, Indien, Chi-
na, Japan, Korea, die Philippinen,
Marokko, Tunesien sowie das Ver-
einigte Königreich.
Mit anderen Ländern bestehen ent-
weder keine oder individuelle Ver-
einbarungen zur Sozialversicherung
im Hinblick auf die gesetzliche Kran-
ken-, Pflege-, Renten-, Arbeitslo-
sen- und Unfallversicherung. Für die
Entsendung ins Ausland gilt eine
verschärfte Regelung. Der Status in
der deutschen Sozialversicherung
bleibt nur aufrechterhalten, sofern
maximal 25 Prozent eines Kalen-
derjahres im Ausland gearbeitet
wird. Darüber hinaus muss länder-
spezifisch geprüft werden, was gilt.
Trotz des Verbleibs im deutschen
Sozialversicherungssystem sollten
Arbeitnehmende vor ihrer Workati-
on ihren Versicherungsschutz che-
cken. Eine Auslandskrankenversi-
cherung für einen längeren Aus-

landsaufenthalt ist dringend anzu-
raten. Auch sollte eine Haftpflicht-
versicherung einspringen, falls es
zu einem versehentlichen Missge-
schick kommt. Zu guter Letzt ist zu
klären, welche Versicherung im Fal-
le eines Freizeitunfalls einspringt
und die Kosten übernimmt.
VVVVVon Fon Fon Fon Fon Freiheit bis reiheit bis reiheit bis reiheit bis reiheit bis WWWWWorkation-Vorkation-Vorkation-Vorkation-Vorkation-Visaisaisaisaisa
Innerhalb der EU besteht ein Frei-
zügigkeitsabkommen. EU-Bürger
können sich ohne Einschränkun-
gen in einem EU-Land aufhalten
und dort arbeiten. Jedoch sind die
jeweiligen Meldepflichten der Län-
der für längere Aufenthalte zu be-
achten. Außerhalb der EU kann ein
Einreisevisum, eine Aufenthaltsge-
nehmigung oder eine Arbeitser-
laubnis erforderlich sein. Einige
Staaten wie beispielsweise die
Vereinigten Arabischen Emirate
bieten ein spezielles Workation-
Visum an. Dieses schafft einen
rechtlichen Rahmen für eine Wor-
kation und soll es Arbeitnehmern
leicht machen. Die Rahmenbedin-
gungen der Workation-Visa ver-
schiedener Länder unterscheiden
sich jedoch voneinander.
Quelle: Lohnsteuerhilfe Bayern
e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.03.2026 um 10 Uhr13.03.2026 um 10 Uhr13.03.2026 um 10 Uhr13.03.2026 um 10 Uhr13.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Krabbelkonzert mit Orgel
Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr,,,,, Nachfolge-Christi-Kirche Nachfolge-Christi-Kirche Nachfolge-Christi-Kirche Nachfolge-Christi-Kirche Nachfolge-Christi-Kirche,,,,,
D i e t r i ch -Bonhoe f f e rD i e t r i ch -Bonhoe f f e rD i e t r i ch -Bonhoe f f e rD i e t r i ch -Bonhoe f f e rD i e t r i ch -Bonhoe f f e r- S t r- S t r- S t r- S t r- S t ra ß ea ß ea ß ea ß ea ß e,,,,,
Bonn-Beuel-SüdBonn-Beuel-SüdBonn-Beuel-SüdBonn-Beuel-SüdBonn-Beuel-Süd
Ein KEin KEin KEin KEin Konzertformat für die onzertformat für die onzertformat für die onzertformat für die onzertformat für die AllerAllerAllerAllerAller-----
kleinsten und ihre Elternkleinsten und ihre Elternkleinsten und ihre Elternkleinsten und ihre Elternkleinsten und ihre Eltern
Am zweiten Donnerstag im Mo-
nat, 11 Uhr in der Nachfolge-Chris-
ti-Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-
Straße.
Hubert Arnold spielt eine halbe
Sternstunde lang eher klassische
Musik mit Orgel, Klavier, Cemba-
lo oder Harfe - und mit allem, was
dazugehört, wenn Kleinkinder
anwesend sind: Gekrabbel, Ge-

brabbel, Essen, Trinken, weinen,
lachen. Und es werden gemein-
sam einige Lieder gesungen (auf
besonderen Wunsch einiger Müt-
ter).
Dieses Mal gibt es frühlingshafte
Orgelklänge - von Vivaldi bis hin
zum Piazzolla-Tango.
Anschließend noch eine halbe
Stunde Zeit zum Austauschen und
Kennenlernen.
Entspanntes Konzertvergnügen
für Eltern und ihre Kinder im Krab-
belalter.
www.evangelisch-beuel.de/krab-
belkonzerte/
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228/658438

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228/210755

Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241/314500

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn, 0228/651212

Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn, 0228/946750

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Montag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. März
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
Albertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-Apotheke
Kölnstraße 70, 53111 Bonn, 0228/655044

Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn, 0228/461714

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Fortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-Apotheke
Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn, 0228/4298010

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241/932130

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180 5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151 59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-
che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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